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Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

Norm

VwGG §33 Abs1

VwGG §51

1. VwGG § 33 heute

2. VwGG § 33 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 33 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 33 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 33 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 33 gültig von 05.01.1985 bis 30.06.2008

1. VwGG § 51 heute

2. VwGG § 51 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 51 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.2013

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden):

Ra 2024/07/0208

Ra 2024/07/0209

Betreff

Der Verwaltungsgerichtshof hat durch die Vorsitzende Senatspräsidentin Dr. Hinterwirth sowie den Hofrat

Mag. Haunold und die Hofrätin Dr. Holzinger als Richterinnen und Richter, unter Mitwirkung der Schriftführerin

Mag.a Bamer, über die Revision 1. der A H in L, 2. des A H in S und 3. des E H in S, alle vertreten durch Mag. Rainer

Stemmer, Rechtsanwalt in 6721 Thüringerberg, Thüringerberg 19, gegen das Erkenntnis des

Landesverwaltungsgerichtes Vorarlberg vom 21. August 2024, LVwG-359-2/2024-R14, betre@end eine Angelegenheit

nach dem Vorarlberger Flurverfassungsgesetz (belangte Behörde vor dem Verwaltungsgericht: Vorarlberger

Landesregierung; mitbeteiligte Partei: Agrargemeinschaft A in S), den Beschluss gefasst:

Spruch

Das Verfahren wird eingestellt.

Die Revisionswerber haben dem Land Vorarlberg Aufwendungen in der Höhe von € 553,20 binnen zwei Wochen bei
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sonstiger Exekution zu ersetzen.

Begründung

1

Die gegen das Erkenntnis des Landesverwaltungsgerichtes Vorarlberg vom 21. August 2024, LVwG-359-2/2024-R14,

erhobene Revision wurde, nach Durchführung eines Vorverfahrens durch den Verwaltungsgerichtshof, in dessen

Rahmen die belangte Behörde vor dem Verwaltungsgericht eine Revisionsbeantwortung erstattet und die

kostenpflichtige Abweisung der Revision beantragt hatte, mit Eingabe vom 16. Jänner 2025 zurückgezogen.

2

Das Verfahren war daher gemäß § 33 Abs. 1 VwGG einzustellen.Das Verfahren war daher gemäß Paragraph 33, Absatz

eins, VwGG einzustellen.

3

Die Entscheidung über den Aufwandersatz gründet sich auf §§ 47 ff, insbesondere auf § 51 VwGG in Verbindung mit

der VwGH-Aufwandersatzverordnung 2014.Die Entscheidung über den Aufwandersatz gründet sich auf Paragraphen

47, ff, insbesondere auf Paragraph 51, VwGG in Verbindung mit der VwGH-Aufwandersatzverordnung 2014.

Wien, am 29. Jänner 2025
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